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Dentſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 12 Juni Der Kaiſer empfing geſtern mittag im

Neuen Palais den Chef des Militärkabineis General v Hahnke
ſowie den kommandirenden Geueral des Gardecorps General
von 7 m S nebſt einer Kommiſſion in Sachen der
Militär Strafprozeßordnung gDie Kaiſerin beſichtigte heute morgen die Ausſtellung für
Krankenpflege in der Philharmonie und ſtattete hierauf dem
Zufluchtshaus Sichar bei Plötzenſee einen Beſuch ab

Jn dein Befinden des Großherzogs von Heſſen iſt
eſtern eine Beſſerung eingetreten die beute fortſchreitet
ie Großherzogin iſt mit der Prinzeſſin Eliſabeth geſtern aus

England eingetroffen
Geſtern entſprachen die Staatsminiſter einer Einladung des

Reichskanzlers Fürſten zu Hohenlohe zum Abend
Am 6 Jnni waren 50 Jahre verfloſſen ſeit der Graf von

Kleiſt Zützen das Patent als Portepee Fähnrich im Regiment
der Gardes du Corps erhalten hatte bei deſſen Leib Compagnie
er im Oktober 1848 auf Beförderung eingetreten und für die
Dauer des Feldzuges 1866 als aggregirter Rittmeiſter wieder
angeſtellt worden war Mit Rückſicht hierauf wurde ihm vom
Commandeur Oberſt von Mitlaff die Einladung am 7 Juni
an der Abendtafel des Offiziercorps des Regiments zu der ſich
der Kaiſer angeſagt hatte theilzunehmen Beim Empfange
Sr Majeſtät durch das Oſfiziercorps beglückwünſchte der Kaiſer
den Grafen von Kleiſt und überreichte ihm eigenhändig den
Königlichen Kronenorden zweiter Klaſſe Vei der Tafel wurde
dem Grafen ein Platz neben dem Kaiſer angewieſen

Die ſüddentſche Eiſenbahngemeinſchaft

Wie kürzlich erwähnt hat ſich der württembergiſche Miniſter
präſident Frhr v Mittnacht dieſer Tage über den Plan einer
ſüddentſchen Eiſenbahntarifgemeinſchaft in der zweiten württem
bergiſchen Kammer näher gusgeſprochen Jn betreff der
Perſonentariſe führte er aus

Jn letzter Zeit habe ein Beuehmen ſtattgefunden zwiſchen
Bayern Baden Württemberg und den Reichslanden über die
Einführung eines einheitlichen Tarifs Da das Beſtehen der
vierten Wagenklaſſe ein Hinderniß bilde für die Einführung
eines einheillichen Tarifs für die dritte Wagenklaſſe ſo wollte
man einmal den Verſuch machen die ſfüddeutſche Gruppe von
Eiſenbahnveriwaltungen die z Z einheitliche Tarife haben zu
einer n Stellungnahme auch gegenüber der all
gemeinen Reform zu veranlaſſen je größer die Gruppen
ſeien die einander gegenüberſtehen um ſo leichter werde ſich
eine Einigung erzielen laſſen Man dürfe indeſſen nicht
fürchten daß es ſich hier um einen Sonderbund handle Das
ſei ſchon dadurch ausgeſchloſſen daß die Verhandlungen
unter Theilnahme und theilweiſe auf Veranlaſſung des Reichs
eiſenbahnamtes ſtattgefunden haben und daß eine allgemeine
Konferenz aller Verwaltungen nachfolgen ſolle Er ſei in
deſſen z Zt nicht in der Lage über das Reſultat der Be
rathungen genauere Mittheilungen zu machen aber er
halte es für zunläſſig und angemeſſen daß die Kammer
über die Stellungnahme und das Verhalten ü2r
württembergiſchen Regierung einiges erfahre Es ſei von
großem Jntereſſe für die Stände zu hören wie weilt die
württembergiſche Verwaltung in der Frage der Perſonen
tarife gehen zu können glaubt Jn Württemberg betragen die
Grundtaxen für 1 Perſon und 1 Kilometer in der 1 Wagen
klaſſe 8 in 2 5,3 in der 3 3,4 Pf 90 Prozent der Reiſenden
benützen die 3 Klaſſe Weitaus die Hauptſache im Tarif ſei
daher die 3 Klaſſe o Pf mehr oder weniger in der
3 Wagenklaſſe komme einem finanziellen Effekt von 330,000 M
glelch Die württembergiſche Eiſenbahnverwaltung habe ſich
nach reiflicher Ueberlegung zu einer Verbilligung der Tarife
dahin entſchloſſen daß 6 und 4 und 2,5 bezw äußerſtenfalls
2,8 Pf eingeführt würden Es würde ſich darans ein Ein
nahmeausfall bei 2,5 Pf von 1,460,000 M ergeben bei 2,8Pf
von 2,120,000 M im Jahre Dabei ſei von Verkehrszuwachs
mlt ſeinen erhöhten Einnahmen aber auch Anusgaben bei
dieſer Berechnung Umgang Vorausſetzung ſei aber
daß die Zeiten günſtige bleiben daß ſich etwa in zwei Etats
jahren eine Arte v ergeben werde Was die Verein
fachung der Pexſonentarife betreffe ſo haben 70 Proz der
Einnahmen in Württemberg aus den Ausnahmetarifen be
ſtanden Jn Wegfall ſollen kommen u a die Rückſahrkarten
ferner die Landesfahrkarten die Fahrkartenbücher Beizu
behalten wären aber u a die Zuſchläge für die Schnellzüge

Deutſchland und China
Nachdem wie bereits mitgetheilt die dentſche Expedition von

Jſchao nach Erledigung ihrer Aufgabe Ende Mai nach Tſintau
zurückgekehrt war ſind wenige Tage ſpäter auch die beiden noch
in Peking und Tientſin ſtationirten deutſchen Marinedetache
ments abgezogen welche bekanntlich ſeinerzeit zum Schutze der
Geſandtſchaft bezw der deutſchen Kolonie angeſichts einer in
der chineſiſchen Bevölkerung bemerkbar gewordenen feindſeligen
Haltung vorthin gelegt worden waren Kurz vorher hatte der
deutſche Geſandte dem Kaiſer von China den Schwarzen Adler
Orden und der Kaiſerin Regentin namens des deutſchen
Kaiſers als Geſchenk zwei koſtbare Girandolen überreicht Die
Audienz der außer den Mitgliedern der Geſandtſchaft auch
Major Dürr aus Tſintau der Adjutant des Seebatgaillons
ſowie die beiden Offiziere des dentſchen Detachements bei
wohnten ift wie die Nordd hört befriedigend ver
laufen Der Kaiſer hat die Ordensinſignien ſogleich
angelegt und die Kaiſerin hat ihrer Freude über
das geſchmackvolle Geſchenk lebhaft Ausdruck gegeben
Beide haben auch dem Kaiſer Wilhelm ihren Dank auf tele
graphiſchem Wege durch den hieſigen chineſiſchen Geſandten
ausſprechen laſſen Es zeigt ſich daß die entſchiedenen dentſchen
Maßnahmen und die Art ihrer Durchſührung weit entfernt
die beiderſeitigen Beziehungen in Ching zu be
einträchtigen von guter Wirkung geweſen ſind Nicht allein
daß die chineſiſche Negierung ſich in der Miſſionarfrage
zu energiſchen hoffentlich durchgreifenden Vorkehrungen guf

gerafft hat es iſt auch als ſicher anzunehmen daß die An
weſenheit der deutſchen Detachements anf den glücklichen Ab
ſchluß des Tientſin Tſchinkiang Eiſenbahn Ver
trages fördernd und beſchlennigend eingewirkt hat Die von
einigen ausländiſchen Blättern wiederholt verbreiteten Nach
richten daß die chineſiſche Regierung gegen die Deutſchen
in Schantung ein feindſeliges Vorgehen plane haben ſich
als Erfindungen erwieſen Es ſteht zu hoffen daß der
von uns in Peking und Schantung erzielte Eindruck nachhaltig

bleibt und die chineſiſche Bevölkerung ſich allmälig an die An
weſenheit von Enropäern auch im Jmnern dese andes zu gewöhnen lernt

Parlamentariſches

Berlin 12 Jnni Der Reichstag nahm heute in
dritter Leſung ohne Debatte den Geſetzentwurf über die Ge
bühren im Nordoſtſeekanal an Nachdem dann ein An
trag auf Prüfung der Wahl des Abg Hilbck angenommen
war wurde zur zweiten Leſung des Nachtragsetats über
gegangen Darin iſt u a die Entſchädigung für die Gebrüder
Denhardt von 100,000 auf 150,000 M erhöht Die Poſition
wurde mit einem Znſatzantrag Lieber genehmigt der ausdrück
lich betont daß dieſe Abfindung eine endgiltige ſei Eine For
derung des Reichsamts des Jnnern zur Anſtellung eines neuen
vortragenden Rathes für Fragen der Gewerbeaufficht rief
eine ſozialpolitiſche Debatte hervor Die Sozialdemokraten
klagten über die mangelhafte Durchführung der Bäckerei
verordunng den zu geringen Schutz der Bauhandwerker und
das Fehlen eines Regierungskommiſſars auf dem Kongreß der
Bauarbeiter Staatsſekretär Graf Poſadowsky wies die
Klagen zurück und betonte wiederholt daß ein RNegierungs
vertreter keinen Kongreß mit antimonarchiſcher Tendenz und
republikaniſchen Fahnen beſuchen könne die Sozialdemokratie
thäte beſſer praktiſche Sozialpolitik zu treiben anſtalt immer
wieder alte Ladenhüter auszuſtellen Ueber weitere Maß
nahmen zum Schntze der Bauhandwerker werde der Bundes
rath ſich ſchlüſſig machen ſobald die an die Einzelregierungen
gerichteten Anfragen beanlwortet ſein werden Schließlich
wurde der Reſt des Nachtragsetats nach den Kommiſſions
beſchlüſſen erledigt und dann noch das Hypothekenbaunk
geſetz gemäß dem Antrag des Abg Büſing en bloec an
geuommen Morgen folgt die dritte Leſung dieſes ſowie des
Jnvalidenfonds und des Jnvalidenverſicherungsgeſetzes

Der Bundesrath nahm geſtern die Novelle zu dem
Geſetz über die Rechts verhältniſſe der deutſchen
Schutzgebiete nach dem Antrage der Ausſchüſſe an Die
Vorlage wird dem Reichstage unverweilt zugehen

Zur Tagesordnung des Reichstags wird angenom
men daß die dritte Berathung des Geſetzes über die Jnvaliden
verſicherung Dienstag und Mittwoch in Anſpruch nimmt Am
Donnerstag werden vorausſichtlich die Cortes den Karolinen
vertrag annehmen und ſoll alsdann auf Grund telegraphiſcher
Mittbeilung ſofort die Vorlage in den Reichstag eingebracht
werden Die erſte Berathung der Zuchthausvorlage kann dem
nach ſchon Ende dieſer Woche beginnen Die Vertagung des
Reichstags iſt möglich für den 20 oder 21 Juni

Ueber das Jnvalidenverſichernngsgeſetz iſt geſtern
in einer freien Kommiſſion eine Verſtändigung erzielt
worden ſo daß eine glatte Annahme in dritter Leſung zu
erwarten iſt

Vor der öſtlichen Eingangshalle des Reichstags
gebändes die gewöhnlich das Vnndesrathsportal genannt
wird iſt jetzt das Modell eines Kandelabers anfgeſtellt
Von einem mit tanzenden Putten geſchmückten ſockelartigen
Unterbau gehen oben zwei wie Schiffsſchnäbel geformte Arme
ab die die Laternen tragen Das Ganze iſt bekrönt von einer
Jdealfigur die nach der M in ihren ſchönen Linien einen
vorzüglichen Abſchluß gewährt Das Deckenbild Da
Stucks das bisher in der Präſidialvorhalle des Reichstag

r echt war iſt jetzt von der Decke wieder abgenommen
worden

Für die Verbeſſerung der Fahrtiefe der Oder
ſollen Stauweiher angelegt werden aus denen das darin
anfgeſpeicherte Waſſer in längerer regenloſer Zeit abgelaſſen
werden kaun Des Näheren wird darüber berichtet

Der Waſſerſtand der Oder ließe ſich damit unterhalb der
Mündung der Glatzer Neiße bis wohin die Kanaliſirung
der Ober Oder von Koſel abwärts geht um 40 ew erhöhen
Nimmt man eine Breite des Waſſerſpiegels von 80 m Und
eine Waſſergeſchwindigkeit von m in der Sekunde an ſo
würden um jene Erhöhung von 40 em zu erreichen ſekundlich
24 cbm und in 24 Stunden rund 2,1 Mill ebm Waſſer aus
den Stauweihern abzugeben ſein Die 24 ebm in der Sekunde
Zuſchuß würden faſt eine Verdoppelung der Oder Waſſer
menge bei mittlerem Niedrigwaſſer an der Mündung der
Glatzer Neiße bedeuten Angenommen es würde in rund
40 Tagen Zuſchußwoſſer abgelaſſen werden müſſen ſo zwar
daß an 20 Tagen der volle Bedarf und je an 10 Tagen bei
Beginn und am Ende der Niedrigwaſſerzeit durchſchnittlich der
halbe Bedarf erforderlich iſt ſo würde man im Mittel 30 Tage
mit vollem Bedarf rechnen müſſen für welche der Jnhalt der
Stanweiher ausreichen müßte Das ergiebt einen Geſammt
faſſungsraum der Stauweiher von 63 Mill ebm Selbſt
verſtändlich können die Stauweiher nicht zugleich zur Be
ſeitigung der Hochwaſſergefahren zur Ausnutzung von
Waſſerkräften und zur Verſorgung von Städten dienen Auch
ſind dafür nicht enge Gebirgsthäler mit kleinem Niederſchlags
gebiete auszuwählen ſondern flache Thalſenkungen im Hügel
lande mit möglichſt großem Sammelgebiet Allerdings ver
thenern ſich dadurch die Koſten des Grunderwerbes und wahr
ſcheinlich auch des Banes Es erſcheint daher zweckmäßig als
Baukoſten nicht einen von Profeſſor Jntze ermittelten Preis
von 20 Pfg ſür 1 cbm auſgeſpeicherten Waſſers anzuſetzen
ſondern 40 Pfg Um den Waſſerſtand der Oder um 40 em

würden demnach Mill M auf
zuwenden ſein

P Gotha 12 Junk Von dem Abg Dr Henſinger
Koburg iſt in der koburgiſchen Thronfolgefrage

zu erhöhen rund 25

folgender neue Dringlichkeitsantrag beim gemein
ſchaftlichen Landtag eingebracht worden

Jn Erwägung daß der gemeinſchaftliche Landtag ſich mit
der Erklärung des Herrn Staatsminiſters v Strenge vom
9 Juni d i die ausweichende Antwort auf den ſ Z mit

Befragungs Antrag Heuſinger nicht beruhigen
ann
in weiterer Erwägung daß nach Art 71 unſeres Staats

grundgeſetzes das Verhältniß der vereinigten Herzogthümer
zum Herzog gemeinſam iſt

erſucht der gemeinſchaftliche Landtag die herzogliche Staats
regierung noch vor der dem Vernehmen nach unmittelbar be
vorſtehenden Vertagung dem gemeinſchaftlichen Landtag von
den die Thronfolge getroffenen Beſtimmungen Kenntniß
zu geben

ferner nach der Vertagung den Ausſchuß des gemeinlichen Landtags über alle weiteren auf die Thronfolge er

ziehenden Vorgänge auf dem Laufenden zu erhalten
Der gemeinſchaftliche Landtag ſoll nämlich noch in dieſer Woche
ſobald er die Berathung der Geſindeordnnng beendet haben
wird vertagt werden damit die Speziallandtage der Herzog
thümer die Spezialetats derſelben berakhen können Im Herbſt
wird der gemiinſchaftliche Landtag zur Erledigung der Aus
ſubenigsgeſehe zum Bürgerlichen Geſetzbuch wieder zuſammen
reten

Verwaltung und Rechtspfiege

Das Urtheil des Kriegsgerichts nach welchem Lent
nant Döring vom Jnuf Regt 68 wegen des Duells mit dem
Studenten Klövekorn Jahre Gefängniß erhielt iſt vom
Kaiſer beſtätigt worden D hat ſeine Strafe auf der Feſtung
Weſel bereits angetreten Der Sekundant Leutnant Koepke
erhielt 14 Tage Feſtimgshaft er thut gegenwärtig noch ſeinen
Adjutantendienſt der zweite Sekundant Leutnant Horn wurde
freigeſprochen

Parteinachrichten

Der Centralvorſtand der nationalliberalen
Partei beſchäftigte ſich am Sonntag u a mit der Organiſation
der nationalliberalen Jugend wie ſie ſchon in Köln und Mann
heim beſteht und veſchloß allgemein im Lande den Partei
freunden zu empfehlen daß ſie aus den Vorbildern von Köln
und Mannheim die Anregung entnehmen um in örtlich geeigneter
Weiſe die Heranziehung der Jugend zur Mitarbeit an den Auf
gaben der Partei zu ſichern

Ueber den Genoſſen Schipvel wird demnächſt von
Parteiwegen ein Ketzergericht gehalten werden Jn einem Vortrage
den er im ſozial wiſſenſchaftlichen Studentenverein zu Berlin
hielt hat Schippel allerhand verdächtige Bemerkungen über
Flotten und Kolonialpolitik fallen laſſen und ſich für ſeinen
Satz daß auch ein waſchechter Genoſſe für Kolonien eintreten
könne auf die älteren deutſchen Sozialiſten Rodbertus Laſſalle
berufen die thatſächlich eine großinduſtriell gedachte Kolonial
politik gebilligt hätten Bei Schippel wird die Verehrung für
Rodbertus nicht wunder nehmen körnen denn er hat mit
Quarck zu den Apoſteln Rodbertus gehört ehe er ſich inter
das Banner von Marvx verfügte

Soziale Angelegenheiten
Die Klagen der Agrarier über die Leuten oth dürften

wenigſtens was die Provinz Pommern und wie man an
nehmen darf auch die Nachbarprovinzen anlangt ärg über
trieben ſein Jn der Correſpondenz des Bundes der Land
wirthe für Pommern macht der Arbeitsnachweis der pommerſchen
Landwirthſchaftskammer in Stettin bekannt daß ihm Angebote
von Tagelöhnern vorlägen deren Unterbringung mwangels ent
ſprechender Aufträge z Zt Schwierigkeiten macht Die Land
wirthe werden daher gebeten ſich im Bedarfsfalle möglichſt
um gehend an den Nachweis zu wenden und zwar unter
genauer Angabe des zu gewährenden Tagelohnes Der ver
langte Lohn der ſich meldenden Lente ſchwankt z Zt zwiſchen
1,25 2 M bei freier Station iernach kann man weniger
von einem Mangel an Arbeitskräften als von einem Mangel
an Arbeitsgelegenheit ſprechen

Kolonialangelegenheiten

Der Kolonkialrath trat geſtern nachmittag unter Vorſitz
des Direktors Br v Buchka im Reichsragsgebäude zu einer
neuen Tagung zuſammen Dem Kolonialrath ſind u a zu
gegangen der Entwurf einer Verordnung betr die Einführung
des deutſchen Maß und Gewichtsſyſtems für das ſüdweſtafri
kaniſche Schutzgebiet die Denkſchrift und das Gutachten des Geh
Medizinalraths Prof Dr Koch und Oberſtabsarztes Prof
Dr Kohlſtock betr die Errichtung eines tropiſchen Geſundheits
amts und ein Geſetzentwurf betr die Vorbildung der Kolonial
beamten Geſtern beſchloß der Kolonialrath auf Antrag des
Herzogregenten Johann Albrecht einſtimmig dem Kalfer
ein Danktelegramm wegen des Erwerbs der ſpaniſchen Jnſel
gruppen zu ſenden Kolonialdirektor Dr v Buchka gab einen
Halbjahrsrückblick auf die Schutzgebiete und erwähnte die Er
ſtürmung der Hauptſtadt des Sultans von Tibati im Hinfer
lande von Kamerun ſowie daß Major v Wiſſmann ſich bereit
erklärt hat die Expedition nach dem Tſchadſee zu führen
Der Kolonialratbh ſlimmte dem Entwurf der Verordnung betr
die Einführung des deutſchen Maß und Gewichtsſyſtems
in Südweſtafrika zu Zu der Frage eines tropiſchen
Geſundheitsamts iſt der Koloniglrath für eine Reichs
ſubvention an das vom hamburger Senat geplante mit dem
Seemannskrankenhauſe verbundene tropenhygieniſche Jnſtitut
das aber der Aufſicht der Kolonialabkheilung zu unterſtellen iſt

Für das Jnduſtrie Syndikat zur wirtbhſchaft
lichen Erſchließung von Kiautſchou und Hinterland
deſſen Geſchäfisleitung Herru Emil Selberg Berlin unterſteht
und an dem bedentende Groß Jndnſtrielle c betheiligt ſind iſt
Regierungsbanmeiſter Raffelt nach Tſintan als Bevoll
mächtigter geſandt worden Das Shyndikat hat bereits größere
Erfolge aufzuweiſen Nachdem den Vereinigten Syndikaten
an deren Spitze der Unterſtagtsſekretär Fiſcher ſteht die Kon
zeſſion für Bahn und Vergban ertheilt worden iſt wird die
eigentliche Entwickelung in der Provinz Schantung erſt beginnen
und es ſteht zu erwarten daß der deutſchen Jnduſtrie dort ſich
ein reiches Feld erſchließen wird

Zwei deutſche Firmen werden ſich nächſtens an der Schiff
fahrt auf dem Jangtſe betheiligen Die Firma Arnhold



Karberg Co will eine Dampferlinie von Fbanahgf na
Hankan im November eröffnen Die andere Firma Mel

Co will einen regelmäßigen Verkehr nicht nur bis Hankau
ſondern darüber hinaus bis nach ang einrichten und zwar
in März u J

Arbelt dDie dä niſchen ausgeſperrten Arbelter derenZahl nachdem ba jütländiſchen Malermeiſter weitere Aus
ſperrungen vorgenommen haben auf 35,000 angewachſen iſt
haben elnen die nach dem anderen na eutſchland
um Unterſtützung geſandt Sie gebrauchen e oche mindeſtens300,000 t eine ſo hohe Summe können nakürlich die
anderen däniſchen Genoſſen nicht aufbringen Die Berliner
Gewerkſchaftskommiſſion hat vorgeſtern nachdem Ge
noſſe Körſten mächtig gegen das brutale Vorgehen der däniſchen
Arbeitgeber zu Felde gezogen einſtimmig folgende Reſolution
angenommen Die Berliner Gewerkſchaftskommiſſion erklärt
den däniſchen Genoſſen ihre Sympathie in ihrem Kampfe ſie
verpflichtet ſich die Ausgeſperrten nach Kräften zu unterſtützen
Der Vorſtand des deutſchen Holzarbeiterverbandes hat 5000 M
ſür die Dänen bewilligt der 12 und 13 ſächſiſche Wahlkreis
gab 500 M und bei der Centralſtelle in Hamburg ſind etwa
1500 M eingelaufen Das iſt alles nur ein Tropfen auf den
heißen Stein und über Waſſer werden die deutſchen Genoſſen
die Dänen nicht halten können

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

90 Sitzung vom 12 Juni 1 Uhr
Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am Bundesrathstiſch v Bülow Staatsſekrekär Frhr von

Thielmann u a
Der Geſetzentwurf betr die Gebühren für die Benutzung des

Kaiſer Wilhelm Kanals wird in dritter Leſung ohne
Debatte nach den Beſchlüſſen zweiter Leſung angenommen
Ueber den bisher handſchriftlichen Antrag Boltz betreffend

Prüfung der Wahl des Abg Hilb e im 6 Arnsberger Wahl
kreiſe wird nochmals abgeſtimmt Er geht auf eid liche Ver
nehmung der betheiligten Polizei und Zechenbeamten

Der Antrag wird angenommen
Es folgt die zweite Berathung des Nachtragsetat s
Beim Nachtragsetat für das Auswärtige Amt 440,000

Marh hat die Kommiſſion zu dem Titel Dotation für das
archäologiſche Jnſtitut und deſſen Sekretariate in Rom und Athen
1000 M die Worte hinzugefägt einſchließlich 20,000 M
zur Förderung der römiſch germaniſchen Alterthumsforſchung
in Deutſchland Aus den Nachtragsetats für das Reichs
amt des Jnnern hat die Kommiſſion die letztere Poſition
geſtrichen

Ferner hat die Kommiſſion beim Nachtragsetat für das
Auswärtige Amt die Entſchädigung für die Gebrüder
Denhardt für den ihnen aus der Abtretung des Sultanats
h re dienen Schaden von 100,000 auf 150,000 Mark
erhöht

Die erſte Aenderung der Kommiſſion wird ohne Debatte
zenehmigt

Die Poſition betreffend die Gebrüder Denhardt beantragt
Abg Dr Lieber Ctr wie folgt zu faſſen Zur einmaligen
end giltigen Abfindung der Gebrüder Denhardt für die ſeitens
des Reichs aus ihrer Thätigkeit im Sultanat Witu bezogenen
internationalen Vortheile gegen vollen Verzicht auf ihre Erſatz
inſprüche an das Deutſche Reich 150,000 M

teichsſchatzſekretär Frhr v Thielmann Die Regierung halte
daran feſt daß den Gebr Denhardt ein Rechtsanſpruch nicht
zuſtehe aus Billigkeitsaründen habe ſie 100,000 M bewilligt
ei auch zur Erhöhung auf 150,000 M bereit und ſehe in dem

hen Antrag eine Sicherung gegen weitergehende An
ruche
Abg Dr Lieber Ctr Jm ganzen haben die Gebr Denhardt

ad ihre Familie 1,800,000 W in Witu verloren Die Ent
hädigung von 150,000 M ſei alſo als eine beſcheidene zu be
achten er empfehle aber ſeinen Zuſatzantrag der das Reich
egen weitere Anſprüche ſichere Die Abfindung ſolle eine ein
alige und endgiltige ſein
Abg Dr Müller Sagan freiſ Vp tritt für den Lieber ſchen

Antrag ein und iſt für eine gewiſſe Entſchädigung nicht aus
cechtlichen und Billigkeitsgründen ſondern aus Wohlwollen

Damit ſchließt die Diskuſſion Der Antrag der Budget
tommiſſion ſowie der Antrag Dr Lieber werden angenommen
Für die Bewilligung von 150,000 M ſtimmen alle Parteien
auch die Sozialdemokraten dagegen die freiſinnige Volkspartei

Beim Nachtrags Etat des Reichsamts des Jnnern
829,200 wird ein neuer vortragender Rath gefordert der

mit den Fragen der Gewerbeaufſſicht vertraut ſein ſoll
Abg Bebel Soz kommt unter Bezugnahme auf einen

Prozeß in Würzburg auf die Zuſtände im Bäckereigewerbe
u ſprechen die trotz der bekannten Verordnung hinſichtlich der
einlichkeit noch immer ſehr zu wünſchen übrig laſſe
Staatsſekretär Graf Puſadoweky Er habe die Akten über

den Fall eingefordert Sollten jene Zuſtände wirklich beſtehen
ſo würden ſie nicht einmal den gewöhnlichen Forderungen der
Hygiene entſprechen Die Antworten der Regierung betreffs
der Abänderung der Bäckereiverordnung ſeien noch nicht voll
zählig eingegangen

Abg Hoch Soz wünſcht einen ſtärkeren Schutz der Bau
arbeiter und beſchwert ſich daß auf dem Kongreß der Bau
arbeiter kein Kowmiſſar des Reichsamts des Jnnern anweſend
geweſen ſei

Staatsſekretär Graf Poſadowski Bezüglich beſſeren Schutzes
der Bauarbeiter ſeien Anfragen an ſämmtliche Bundes
regierungen ergangen Sowie alle Antworten eingelaufen ſeien
werde der Bundesrath Beſchluß faſſen Es ſei nicht möglich
u allen ſolchen Kongreſſen Delegirte des Reichsamts des
nnern zu entſenden im übrigen könne man das auch nicht

verlangen für einen Kongieß bei dem rothe republikaniſche
Fahnen aushingen So weit ſei man noch nicht Auch ſollte
man lieber praktiſch Sozlalpolitik treiben ſtatt alten Ladenhüter
immer wieder ins Schaufenſter zu ſtellen

Abg Bebel ſoz Die Regierung ſollte vor den rothen
Emblemen nicht zurückſchrecken Was ſchadet denn eine rothe
re Zurufe rechts Jm übrigen werde er für die Ent
ernung ſolcher Fahnen ſorgen wenn der Bundesrath ſich ernſt

lich an dieſen Köngreſſen wolle Es ſei dies ſeinesn nach der erſte Verſuch geweſen einen Delegirten zu
erlangen Redner ſchildert dann noch im einzelnen die Uebel
ſtände im Bäckereigewerbe ſpeziell in Würzburg
er Miniſterſaldirektor v Herrmann Sobald er von
einer Behörde das einſchlägige Material erhalten werde er auf

dieſe Fälle näher eingehen
nene Kow n e le ruhig an dem Kongreß tbeil

unen a irde übe ereden n Songewerhè ich verhandelt würde über die Be

aatsſekretär Graf Poſadewsky Die Geſchäftslage des
Reichsamts des Jnnern geſlatlete in le Beidean ſoglalpolitiſchet Kongleſſen c letzter Zeit die Betheiligung
mals der Vertreter einer monarchiſchen Regierung an Verfanmm
lungen autimonarchiſcher Tendenz theilnehmen

Abg Stadthagen ſoz Er habe nicht geglaubt daß die
rohe Fahne auch auf Menſchen ſo aufregend wirke
Präſident Graf Balleſtre Jch rüſe den Redner wegen

dieſer Aeußerung zur Ordnung
Reichskanzler Fürſt Hohenlohe betritt den Saal
Abg Stadthagen ſoz Er proteſtire gegen den Ausdruck

Ladenhüter in c auf ſozialpolitiſche Arbeiten dieſes
Kongreſſes Die rothe Fahne ſei die Fahne der Menſchenliebe

Jm übrigen könne nie L

Preußen alle Preu eich das ſollte jeder Staatsbeamter beieinen Worten und e le uſe links Er wundere
nicht daß die Nationalliberalen hiermit nicht einverſtanden

en che n gebe den ihm angegebenen Laut von
I Graf Poſadowsky Das monarchiſche Deutſch

land ſtehe in unzweif 7 Weiſe in ſozialpolitiſcher Beziehung
weit höher als viele Republiken as er als Beamter des
Kaiſers und Königs zu thun z wiſſe er allein Zu Arbeiter
verſammlungen in denen Hochs auf die internationale Arbeiter
bewegung ausgebracht werden könne ein Königlicher Beamter
nie J
dem Kongreß ſei mit Abſicht ein Hoch auf die Arbeiterbewegung
und nicht auf die Sozialdemokraſie ausgebracht worden weil
auch An e anderer en dort waren

Die Diskuſſion über dieſen Punkt wird hierauf gen
Eine weitere ergiebt ſich über die Poſition rchäologiſches

e und Limesforſchung, an der ſich die Abgg
Lieber h Baſſermaun ſowie Staatsſekretär vonPoſadowskyhy bethei gen

eim Militäretat beſchwert ſich Abg Wetterlé Elſ
daß in der Kommiſſion ein Abgeordneter die Zurückſtellung
einer Poſition Truppenübungsplatz in Elſaß Lothringen bean
tragt habe weil kein elſaß lothringiſcher Abgeordneter an
weſend war

Abg Gröber Ctr Die elſaß lothringiſchen Abgeordneten
ſollten ſich eben etwas eifriger an den Berathungen des Reichs
tages und ſeiner Kommiſſion betheiligen anſtatt ſich in den
e zurückzuziehenriegsminiſter v Goſtler bedauert auch daß die Abgeord
neten aus Elſaß Lothringen bei Berathung elſaß lothringiſcher
Fragen fehlen und weiſt einen gegen ihn gerichteten Vorwurf
des o Wetterlé zurück

Damit ſchließt die Diskuſſion
Beim Poſtetat ſpricht
Abg Singer Soz die Befürchtung aus daß die im Etat

befindlichen Poſitionen für Thenerungszulagen dgreh den
jenigen Beamten zu gute kommen die ſchon an
ſtellt ſind

Geh Rath Neumann erwidert daß die Theuerungszulagen
nicht den gehobenen Beamten zu gute kommen ſollten
Abg Dr Sattler nl wünſcht daß die Regierung in den

nächſten Jahren Auskunft darüber giebt nach welchen Grund
ſätzen die Theuerungszulagen ertheilt werden

Auf eine weitere Bemerkung des Abg Singer erwidert
Staatsſekretär v Podbielski daß die Regierung allerdings
in Erwägungen darüber getreten ſei wie die Tagegelderfrage
beſſer geregelt werden könne als ſie es jetzt ſei Es gehe aber
natürlich nicht an einem auf Tagegeld engagirten Hilfsarbeiter
noch Theuerungszulagen zu bewilligen

Abg Dr Müller Sagan freiſ bittet ebenfalls um eine
Ueberſicht über die Vertheilung der Theuerungszulagen

Abg Dr Sattler ntl Man verlange Gelder zu dieſen Zu
lagen und kenne hier nicht einmal die Grundſätze nach denen
ſie vertheilt werden ſollen

Damit ſchließt die Diskuſſion über den Poſtetat
Der Reſt des Nachtragsetats wird nach den Kommiſſions

beſchlüſſen erledigt Das Etatsgeſetz wird ohne Debatte an
genommen

r r die zweite Berathung des Hypothekenbank
geſetze sſee Biüiſſing ntl beantragt die en bloc Annahme des Ge
etzes

Abg Munckel fr Vg Trotzdem ſeine Partei verſchiedene
Bedenken gegen das Geſetz habe widerſpreche ſie der en bloc
lnnahme nicht

Abg Strombeck Cir Auch er wolle nicht widerſprechen
unter der Vorausſetzung daß das Schuldverſchreibungsgeſetz nicht
in zweiter Leſung en bloc angenommen werde

Abg Schrader fr Vg erklärt ſich mit dem Antrag Büſtnug
einverſtanden

Das Hhypothekenbankgeſetz
genommenNächſte Sitzung Dienstag 1 Uhr Dritte Leſungen
des Hypothekenbankgeſetzes des Geſetzes betr den
Jnvalidenfonds und des Jnvaliden Verſicherungs

esgeles Schluß 26 Uhr

Ausland
Das Miniſterium Dupuy iſt geſtürzt

Jn der franzöſiſchen Deputirtenkammer waren Saalund Tribünen geliern gefüllt Vaillant Soz bringt eine Jnter
pellation ein wegen der von der Polizei begangenen Gewalt
thätigkeiten bei dem Tumult im Pavillon Arme
nonville und namentlich im Verlaufe des Sonntag Abends
Redner führt Klage gegen die Polizei welche eine Gruppe der
er auch angehört habe vor dem Gebäude des Blattes Petite
Republique angegriffen habe Vaillant fragt welche Anweiſungen
die Regierung der Polizei gegeben hinſichtlich ihres Verhaltens
den Sozialiſten gegenüber die die Republik gegen die Reaktion
vertheidigt hätten Beifall auf der äußerſten Linken Miniſter
präſident Dupuy erkennt an daß der letzte Sonntag ein
republikaniſcher Feſttag geweſen aber ein Feſttag für
alle Republikaner nicht für eine beſtimmte Gruppe derſelben
Beifall Es hätten ſich Zwiſchenfälle ereignen können Die

einzige Anweiſung jedoch die der Polizei ertheilt worden ſei
die geweſen der Ordnung Achtung zu verſchaffen Der
Tumult im Pavillon Armenouville wäre zwiſchen Gäſten und

Bedienſteten des Cafés ausgebrochen Es ſeien bei demſelben
drei Polizeiagenten verwundet worden Er Dupuy habe
weil in der Rue Montmartre Gläſer und Utenſilien
einer Buchdruckerei auf die Polizeiggenten geworfen wur
den angeordnet feſtzuſtellen wen die Schuld treffe Schon jetzt
aber ſpreche er der Polizei ſeine Anerkennung aus
Wenn man nicht Achtung vor der Ordnung herſtelle ſei jede
Regierung unmöglich Beifall im Centrum Widerſpruch auf
der äußerſten Linken Clovis Hugues beklagt ſich über das
brutale Vorgegen der Polizei am Sonntag gegen eine Gruppe
von Sozialiſten in deren Mitte er ſich befand Mehrere andere
ſozialiſtiſche Deputirte ſprechen in demſelben Sinne Das Cen
trum verlangt ſodann den Schluß der Debatte welcher von der
Kammer genehmigt wird Es werden hierauf 3 Tagesordnungen
eingebracht darunter eine von Saumaunde in der die Er
klärnngen der Regierung gebilligt werden Mehrere Deputirte
beantragen die Annahme der einfachen Tagesordnung Miniſter
präſident Dupuy lehnte dieſe aber ab und erklärt ſich mit der
von Saumande eingebrachten Tagesordnung einverſtanden
Unter großer Erregung des Hauſes wird dann zur Abſtimmung
geſchrikten und die einfache Tagesordnung mit 336 gegen 219
Stimmen abgelehnt Die Kammer ſpricht ſich ebenſo mit
376 gegen 109 Stimmen dagegen aus der Tagesordnung
Vaillant den Vorrang zu geben in der die Pariſer Bevölkerung

wird hierauf en bloe an

Haltung der Polizei getadelt wird Jm weiteren Verlauf der
Sitzung wird ſodann über eine Tagesordnung des radikalen Ab
geordneten Ruan zur Abſtimmung geſchritten nachdem der
Miniſterpräſident Dupuy erkkärt hatte daß die Regierung dieſe
Tagesordnung ablehne Dieſe lautet folgendermaßen

Die Kammer iſt entſchloſſen nur eine Regie
rung zu unterſtützen die geſonnen iſt mit Entſchieden
heit die republitaniſchen Einrichtungen zu vertheidigen ünd die öffentliche Ordnung aufrecht zu halten
und geht zur Tagesordnung über

A ebel Die Polizeibeamten ſeien ja ſtets anweſend Auf d

ch beſſer ge d

für ihre Manifeſtation am Sonntag beglückwünſcht und die

d tbunabfaal verlaſſen um ſich nach dem Elyſée zu be

Beim Verlaſſen des Sitzungsſagles der Kammer wandMinlſſterpräſident Dupuy an eine Gruppe von Depuiiee e
den Worten Wir räumen das Feld Glücklicheren aber nicht

gern Präſident Loubet wollte erſt heute ſrüh den
T identen der Kammer und den Präſidenten des Senats zu
ch berufen um ſie über die politiſche Lage zu befragen Eine

Note der Agence Havas beſagt Montag nachmittag Ühr
nach Schluß der Sitzung der Deputirtenkammer uüberreichte
Miniſterpräſident Duxruy in Begleitung feiner Kollegen den
Präſidenten der Republikdie gemeinſchaftliche Demiſſion
es Kabinet s Der Präſident nahm die Demiſſion an

und erſuchte die Miniſter die Geſchäfte bis zur Ernennung ihrer
Nachfolger weiterzuführen

Die Unterredung welche die Miniſter im Elyſée mit dem
Präſidenten Loubet hatten um ihre Entlaſſung zu geben dauerte
nur fünf Minuten Die Zuſammenkunft hatte einen ſehr herz
lichen Charakter Loubet dankte ihnen aufs wärmſte für die ihn

Unterſtützung und gte hinzu daß er ihnen das beſte
lndenken bewahren werde Die Zuſammenkunft machte auf den
i igrräſtdenten Dupuy und auf ſeine Kollegen den beſten

ndruck
n den Wandelgängen der Kammer werden als eventuelle

Mitglieder des neuen Kabinets Poincarré und Waldeck Ronſſean
ſowie die bisherigen Miniſter Delcaſſe Krantz Delombre und
Guillain genannt Man ſpricht auch von de Laneſſan
Doumergues uſw Man iſt allgemein der Anſicht daß es
ſchwierig ſei ſich von dem künftigen Miniſterium eine Vor
ſtellung zu machen da das bisherige Kabinet nicht über eine
prinzipielle Frage gefallen ſei welche es ermögliche ein neues

n hrerinim mit einer ſcharf ausgeſprochenen Richtung zu
en

Von der Friedenskonferenz
Die Präſidenten der Sektionen traten geſtern unter dem

Vorſitz des Barons von Staal zu einer Sitzüng zuſammen und
beſchloſſen der Preſſe nicht nur über die Plenarſitzungen ſon
ern auch über die Sitzungen der Komitees und Sektionen

Mittheilungen zukommen zu laſſen
Die Unterkommiſſion welche ſich mit der Durchſicht der

Brüſſeler Konferenz Akte beſchäftigt prüfte geſtern die Artikel
betreffend Kriegskontributionen und Naturalleiſtungen Die
Verhandlung wird am Sonnabend fortgeſetzt werden Ein
Redaktions Komitee iſt auf Antrag des ruſſiſchen Bevollmäch
tigten von Martens eingeſetzt worden

Das Redaktionskomitee der III Kommiſſion ſetzte geſtern die
Diskuſſion über die Schiedsgerichtsvorſchläge fort Die Dis
kuſſion hatte auch geſtern nur einen ganz allgemeinen Charakter
da die von einigen Delegirten nach der Freitagsſitzung erbetenen
Jnſtruktionen noch nicht eingetroffen waren Jnfolgedeſſen
wurde auch kein endgiltiger Beſchluß gefaßt Die nächſte
Sitzung findet Freitag ſtatt

Oeſterreich ngarnu
Der Miniſterpräſident Koloman v Szell und die Reſſort

miniſter werden heute noch in Wien verweilen um die Feſt
ſtellung eines übereinſtimmenden Wortlauts der Aus
gleichsvorlagen zu erledigen Die Einreichung der Ent
würfe wird in der Sitzung des Abgeordnetenhauſes am nächſten
Donnerstag erwartet Die ungariſchen Blätler bejubeln die
deutſchöſterreichiſchen beklagen das Kompromiß Die tſchechiſchen
Organe drücken ihre Zufriedenheit weniger über den Jnhalt
des Compromiſſes aus als über die Folge daß ſein Zuſtande
kommen das Miniſterinm Thun Kaizl befeſtige Nach tſchechiſchen
Blättern werden dieAnsgleichsminiſter hohe Auszeichnungen er
halten Kaizl wird der Freiherrnſtand verliehen werden

Die prager Narodni Liſty melden Fürſtbiſchof Kopp habe
für die Errichtung eines tſchechiſchen Privatgymnaſiunms
in Mähriſch Oſtrau 1000 Fl geſpendet Das Komitee habe
jedoch die Annahme der Gabe abgelehnt

Jn dem von Wienern und Grazern viel beſuchten Kurort
Mürzzuſchlag am Semmering wurde in einer Vertrauens
männerverſammlung n r re Bürger die Gründung
einer evangeliſchen Pfarre Mürzthal beſchloſſen Jn
Mahrenberg ſind in voriger Woche 25 Perſonen aus der
Römiſch katholiſchen Kirche ausgetreten

Dänemark
Die im Auslande verbreiteten Gerüchte wonach der däniſche

Reichstag zu einer außerordentlichen Tagung einberufen
werden ſolle um anläßlich der großen Ausſperre eine Ord
nung der Verhältniſſe zwiſchen Arbeitern und Arbeitgebern
herbeizuführen wird offiziös dementirt

Fraurreich
Ueber den Zwiſchenfall im Pavillon Armenoville

am Sonntag wird weiter gemeldet Kurz nach 5 Uhr machte
in dem dicht beſetzten Etabllſſement einer der Gäſte mißfällige
Bemerkungen über den Präſidenten Loubet Andere Gäſte
nahmen dafür oder g en Partei und es fielen beleidigende
Worte die bald in Thätlichkeiten ausarteten Gläſer Karaffen
Flaſchen Tiſche und Stühle dienten als Wurfgeſchoſſe Jn
demſelben Augenblick begann eine große Volksmenge die mit
rothen Roſen im Knopfloch Kundgebungen veranſtaltete und
von dem Zwiſchenfall unterrichtet worden war Hochrufe auf
die Republik und Schmährufe auf die Geiſtlichkeit auszuſtoßen
und es kam vor dem Pavillon zu einem regelrechten Belagerungs
angriff Mehrere tauſend Menſchen rotteten ſich zuſammen
und zertrümmerten die Scheiben während im Jnnern des
Pavillons der Kampf ſeinen Fortgang nahm Mehrere
Perſonen darunter ein Polizeibeamter wurden verwundet

Schließlich flüchteten die vom Schrecken ergriffenen Gäſte und
das Lokal wurde geſchloſſen Um 6 Uhr zog ein Trupp von
mehreren tauſend Perſonen über die Champs Elyſées zum
Elyſée und brachte Hochrufe auf Loubet und die Republik aus
Bald darauf hatte die Umgebung des Elyſée ihr gewöhnliches
Ausſehen wieder gewonnen

Um 7 Uhr abends wurde eine große Menge die vor dem
Jntranſigeant eine Kundgebung veranſtaltete von der Polizei
urückgedrängt es kam zum Zuſammenſtoß bei dem mehrere
ournaliſten die übel zugerichtet waren verhaſtet und bis auf

weiteres auf der Polizeiwache behalten wurden Auch vor der
Libre Parole wurde eine Kundgebung veranſtaltet Hier

wurden gleichfalls mehrere Perſonen verhafſtet Bei den darauf
folgenden Zuſammenſtößen erlitten mehrere Perſonen Ver
letzungen Der Polizeipräfekt ordnete infolge der Beſchwerden
über gewaltthätiges Vorgehen einzelner Polizeiorgane eine
ſtrenge Unterſuchung an Die ſchuldigen Poliziſten ſollen beſtraft
werden Von den am Sonntag Verhafteten wurde etwa ein
Dutzend in Polizeigewahrſam gebracht Es wird gegen ſie wegen
Ausſtoßens anfrühreriſcher Rufe Beſchimpfung von Polizei
beamten und Beleidigungen des Präſidenten der Republik
Unterſuchung eingeleitet werden

Groſß britannien und Jrland
Ueber die Frage der Entſchädigung für den Einfallam Fort iſt geſtern ein Blaubuch veröffentlicht worden

du einem vom 6 März datirten Schreiben an die Curt
Eompany drückt Chamberlain die Anſicht aus daß die h
ſchädigungh Forderungen für moraliſche und intellektnelr
Schädigungen und Koſten nicht aufrecht erhalten waren gar
Jn ihrer Antwort vom 10 Mai wiederholt die
Company ihren Vorſchlag die Angelegenheit einem Sch en
ſpruch zu unterbreiten der ſich jedoch nun auf die materielten

Die Kammer nimmt die Tagesordnung Ruan mitnd Vrüderlichkeit Heilerkeil Vor dem Geſetz ſeien in 321 gegen 173 Stimmen an worauf die Miniſter ſofort

S beſchränke und die in Verbindung mit denS s entſtandenen Verluſte ausſchließt J
einer Depeſche an Milner vom 13 Mai ſagt Chamberlain
halte den Vorſchlag der Chartered Company für ehrlich und
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vernänftia Er ſei erfreut zu hören daß die Südafrikaniſche
giepublik gewillt ſei den Vorſchlag anzunehmen

Jtalien
Der Ausfall der Gemeindewahlen in den größeren

Siädten bedeutet eine entſchiedene Niederlage der Regierung
nöbeſondere macht der Wahlausfall in Mail and der dort
das a den Sozialiſten und Republikanern ausliefert den
denkbar ſchlechteſten Eindruck man hält die Stellung des Mini
ſteriums lloux für erſchüttert

Spanien
m Senat verlas Miniſterpräſident Silvela geſtern den

Geſetzentwurf betreffend das ſpaniſch deutſche Abkommen
wegen Abtretung der Carolinen Marjianen und
Palau Jnſeln Der Senat beſchließt die Vorlage dem
Hureau zu übergeben damit dieſes eine Kommiſſion zur Bericht
erſtattung über die Vorlage ernenne

Türkei
An der armeniſchen Mädchenſchule der Stambuler Vorſtadt

Pſamatla iſt folgender Aufruf angeſchlagen Der Augenblick
der Erhebung iſt gekommen Die kretenſiſche Frage iſt erledigtMöge das But von 300,000 Armeniern unvergeſſen bleiben
Armenier erhebet euch Man glaubt daß es ſich hier um eine
Myſtifikation oder um die Jntrigue eines Agent provocateur
handle Es wurden zahlreiche Perſonen verhaſtet von denen
einige wieder freigelaſſen worden ſind

Rußland
Die Finländer verlaſſen in hellen Haufen ihr Land um

der Militärpflicht wie ſie von ruſſiſcher Seite geplant
wird zu entgehen Allein in der vorigen Woche ſind wie der
Rev Beob mittheilt etwa 600 Auswanderer in Hangö

eingetroffen Die ſtändigen Tonrendampfer genügen nicht die
Auswanderer aufzunehmen ſo daß viele auf eine Reiſegelegenheit warten müſſen Hunderte der Auswanderer begeben ſich

nach Norwegen und Schweden
Die Ruhe in Riga iſt vorläufig wiederhergeſtellt Die

Arbeiter der Fabriken haben die Arbeit wieder aufgenommen
Die nach Riga kommandirt geweſenen drei Escadronen Koſaken
des 3 doniſchen Koſaken Regiments haben Riga noch nicht ver
laſſen ſie verbleiben dort bis zur Eröffunng der Baltiſchen
Sehr e am 12 Juni vielleicht ſogar bis zum
Schluß der Ausſtellung

Afrika
Wie man aus Transvaal mieldet ſagte der Verhaftete

Agar Ellis deſſen Vater Oberſt der Royal Marine iſt aus
Nicholls habe im Gefängniß geſtanden daß er das Haupt der
Verſchwörung ſei und unter der Direktion des
britiſchen Kriegsminiſteriums ſtehe Der Detektiv
Beatty legte Dokumente vor welche beweiſen daß der An
geklagte Patterſon Leutnant im 2 weſtindiſchen Regiment war
und den Sudanfeldzug mitmachte ſowie Einführungsbriefe von
Lord Hamilton und anderen engliſchen Offizieren in Südafrika
hatte

Der Staatsrath von Kapſtadt hat den Antrag CecilRhodes bei ſeiner Rückkehr eine Bewillkommnungs Adreſſe zu
überreichen mit großer Mehrheit abgelehnt Der Grund
dieſes Beſchluſſes iſt die Abſicht jede Kundgebung zu vermeiden
die feindlich gegen Transvaal erſcheinen und die britiſche Kriegs
partei ſtärken würde

Halle und Almgegend

Halle 13 Juni
Jn öffentlicher Stadtverordneten Sitzung

widmete der Vorſitzende Geheimrath Dittenberger dem
verſtorbenen Stadtrath a D und Ehrenbürger unſerer Stadt
Lamprecht ehrende Worte der Anerkennung Zum Wieder
aufbau der Futtermauer auf dem Hof der Feuerwehr
hauptwache wurden 1000 M bewilligt und weiter die Ent
eignung eines Stückes Land an der Meerſeburgerſtraße
beſchloſſen falls der Beſitzer mit dem Satz von 8 M pro qm
nicht einverſtanden iſt Zur Herſtellung eines Uebergangsweges
bewilligte die Verſammlung 5000 M und für den Waſſer
thurm am Roßplatz eine Nachforderung von 22,000 M
Den beiden Kleinkinderbewahranſtalten wird eine
jährliche Beihilfe von 1650 M gewährt Die Errichtung
einer neuen Transportanlage der Schlachthallehat ſich nothwendig gemacht und wird dafür ein Betrag bis zu
25,000 M genehmigt Der Antrag des Stadtv Krüger
dem Ausſchreiben ür die Stagatsſtenern einen Paoſſus beizufügen
wie hoch ſich ungefähr der Kommunalſteuerznuſchlag ſtellt wird
abgelehnt die Nach weiſung der im I Quartal anhängig ge
wordenen Prozeſſe entgegengenommen und der Abänderung
der Bedingungen für Abgabe von Gas zugeſtimmt

lRekognoszirt Der junge Mann Namensder wie wir geſtern im provinziellen Theile unſeres Blattes
meldet haben ſich am Sonnabend gegen Mittag von dem

Zuge auf dem Bahnhofe Weißenfels hat überfahren
laſſen iſt der Sohn des Gaſtwirths B in Halle der
ſeit einer Reihe von Jahren ein hieſiges Etabliſſement inne hat
Der Unglückliche iſt infolge Liebesgrams zum Selbſtwörder ge
worden Er war ein ordentlicher Menſch der zuletzt im Cafeé
Furcht in Weißenfels als Kellner beſchäftigt war Die hart

eimgefuchten Eltern haben den Leichnam geſtern nach ihrem
ohnort überführt

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Berlin 10 Juni Von den im diesjährigen Staatshaushalt

bewilligten beiden Dozentenſtellen an der Tech niſchen Hoch
ſchule iſt die für das Uebungskolleg Ornamentzeichnen dem
bisherigen Privatdozenten Kreisbaninſpeltor Laske die für
das Vortragskolleg Elektriſche Bahnen dem bisherigen Privat
dozenten Prof Dr Roeßler übertragen worden

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Ein Schauſpiel das ſowohl in Berlin wie in Wien und

Halle viele male ohne jeden Anſtoß aufgeführt worden iſt Max
Halbe s er gab in Mannheim Anlaß zu einem
Ausbruch katholiſcher Unduldſamkeit Eine Anzabl dortiger Katho
liken richtete eine an das Miniſterium gegen den Hof
theaterintendanten Baſſermann wegen Aufführung von Halbde s
Jugend Das Miniſterium gab indeſſen einen abſchlägigenBeſcheid Darauf wandten ſich die Katholiken an den Erzbiſchof

welcher ſeinerſeits Beſchwerde bei dem Miniſterium gegen die
Aufführung von Halbe s Jugend erhob mit der Motivirung
daß das Stück eine r des katholiſchen Klerus und
eine raffinirte Vorbereitung eines Unzuchtsaktes enthalte Das

iniſterium forderte hierauf den JntendantenBerichterſtattung auf bier Intendanten Baſſermann zur

Der Aſtronom au der UranfaSternwarte in Berlin Herr
Guſtav Witt der durch die ihm vor etwa Jahresfriſt
geglückte Entdeckung des intereſſanten Planeten Eros 1898 D
auch in weiteren Kreiſen bekannt wurde hat in der Nacht vom
8 auf den 9 Juni im Schlangenträger abermals einen nennen

u a toiden r W S x e 18d9 Enahezu neunter Größe alſo heller iſt als die in derZeit entdeckten kleinen Planeten tobten
Eugdne Müntz hielt in der Académie des Jnſeriptions inParis einen Vortrag in dem er mittheilte daß er nach ſeinen

neueren Forſchungen ermittelt habe Leonardo da Vineci ſei
ſt eigentliche Exfinder der Camera obseura Jn einer
t ner bisher noch nicht bekannt gewordenen Schriſten findet ſich

ne genaue und ausführliche Beſchreibung und Erklärung der
äera ohbscura Die bisher als Erfinder der Camera obscura an

geſehenen Leon Battiſta Alberti und der Benediktiner Mönch
Don Paonnzio können bei ihrer unvollkommenen Kenntniß der
Konſtruktion nur als Vorläufer angeſehen werden

Jn Buenos Aires ſind von Punta Arenas Nach
richten über einige Erfolge der Reiſe eingelaufen die der e
ſchwediſche Forſcher Dr Erland Nordenſkjöld in dem füd
iſſchen Patagonien während der letzten Monate gemacht

at Es iſt Dr Nordenſkjöld nämlich gelüngen das myſteriöſe
hier Mylodon aufzufinden welches in zoologiſchen Kreiſen

viel Jntereſſe erweckt hat Jn einer Höhle in der das Vor
handenſein von Knochen Dr Nordenſkjöld zu Nachgrabungen
angereizt hatte fand er nach 14tägigem Graben ein voll
kommenes Skelett des Mylodon ſowie noch einige
Reſte ſeines Felles Dr Nordenfkjöld vermuthet ſogar
daß Exemplare des Thieres ſich noch in lebendem Zuſtande in
abgelegenen Theilen der Kordilleren vorfinden dürften Derſelbe
Forſcher fand auch in jener Höhle Knochen von Pferden
welche von der heutigen Raſſe durchaus verſchieden ſind und
beweiſen daß das Pferd in jenen Gegenden ſchon in prä
biſtoriſcher Zeit exiſtirt hat und nicht etwa erſt von den
Europäern dahin verpflanzt worden iſt

Gerichtsverhandlungen

Stendal 12 Juni Todesurtheil Jn dem Prozeßwegen Ermordung es Arbeiters Witt bei Hindenburg Altmark
wurde heute nach viertägiger Verhandlung das Urtheil gefällt
Der Hauptangeklagte Arbeiter Gregorzewski wurde wegen
Mordes zum Tode und wegen Raubes und einfachen Diebſtahls
im Rückfalle zu zehn Jahren Zuchthaus verurtheilt Fran
Gregorzewski erhielt wegen ſchwerer Hehlerei drei Jahre
Zuchthaus

Provinzialnachrichten
Merſeburg 13 Juni Militäriſches Der Com

mandeur des 12 Huſaren Regiments Oberſt Graf v d Schulen
burg der ſeit dem 10 d mit der Führung der 19 Kavallerie
brigade Hannover beauftragt worden iſt hat ſich am Sonntag
mit einer Anſprache vom Regiment verabſchiedet Mit der
Führung des 12 Huſaren Regiments iſt nach dem Corr
Major v Seydewitz vom Kriegsminiſterinm à la suite des
13 Ulanen Regiments ſtehend betraut

S Artern 12 Juni Zur Waſſerleitungsfrage Der
Bau des Waſſerwerks für die hieſige Stadt ſteht bevor Da
kein Anſchlußzwang beſtehen ſoll ſo hat der Magiſtrat be
ſchloſſen um möglichſt viele Anſchlüſſe zu erreichen für jedes
ſich an die Leitung anſchließende Hausgrundſtück einen Zuſchuß
zum Waſſerzinſe in Höhe von 10 M jährlich aus ſtädtiſchen
Mitteln zu bewilligen Hiergegen erhebt ſich lebhafte Oppoſition
in der Bürgerſchaſt wie in letzterer überhaupt die Anſicht ver
treten zu ſein ſcheint daß der Bau der Waſſerleitung nicht
durchaus nothwendig iſt Jn den nächſten Tagen wird die
Stadtverordneten Verſammlung betreffs des Kommunaglzuſchuſſes
beſchließen und ſind wir geſpannt wie der Beſchluß ausfallen
wird Jn der hieſigen Zeilung verlangt ein Gegner dringend
die ſofortige Einberufung einer Bürgerverſammlung

Sömmerda 13 Juni Grundſtückspreiſfe
Hamſterplage Der Preis des Landes iſt ſeit die Aus
ſichten mit der Aktienfabrik ſich zum beſſeren gewendet fo ge
ſtiegen wie nie zuvor auch die Preiſe für Wohnhäuſer ſind
rapid in die Höhe gegangen Auf hieſiger Flur ſind in dieſem
Frühjahr 5500 Hamſter gefangen und für jeden von dem Land
wirthſchaftlichen Verein 5 Pf bezahlt worden

F ZJeitz 12 Jnni Zur Lohnbewegung der Berg
arbeiter Zu Tode geſtürz t Bis jetzt iſt voch nichts
in die Oefſentlichkeit gedeungen was geeignet wäre die Stellung
nahme der Grubenverwaltungen zu der ihnen am 1 Juni unter
breiteten Eingabe um eine zehnprozentige Lohn anfbeſſerung
der Bergarbeiter im Zeitz Menſelwitz Weißenfelſer Braun
kohlenreviere zu erfahren Soweit wir unterrichtet ſind iſt ſie
von einer Seite dem Führer der Lohnbewegung Pokorny in
Hohenmölſen wieder zurückgeſandt worden Jm benachbarten
Groitſchen haben bereits einige zwanzig Arbeiter die Arbeit
niedergelegt Wie die Lohnbewegung verlaufen wird läßt ſich
heute noch nicht überblicken da die Verwaltungen bis zum
15 Juni um eine Erklärung gebeten ſind Der ungünſtige
Verlauf des Streiks vor zwei Jahren und ſeine nachtheiligen
Folgen für manche Familie haben die Arbeiter ſtutzig gemacht

Das anderthalbjährige Söhnchen des Geſchirrſührers Kröber
ſtürzte ans einem Fenſter der im zweiten Stockwerk belegenen
Wohnung auf die Straße und zerſchmetterte den Schädel ſo daß
der Knabe ſoſort todt war

Eckartsberga 12 Juni Landrathswahl Aus
Unvorſichtigkeit erſchoſſen Frhr v Münchhaufen
in Cölleda wurde zum Landrath unſeres Kreiſes gewählt ſeine
Wahl hat die landesherrliche Beſtätigung geſunden Der
2ljährige Muſiker Schache in Neuſtedt wollte im Garten
ſeines Vaters Raben ſchießen hierbei entlud ſich das Gewehr
infolge Unvorſichtigkeit und die Schrotladung drang dem jungen
Mann in den Kopf ſo daß der ſoſortige Tod deſſelben herbei
geführt wurde

Mühlhauſen Th 12 Juni Schadenfeuner Jn
Effelder brannten am Sonnabend abend 6 Wohnhäuſer und
8 Scheunen mil Wirthſchaftsgebäuden nieder Auch einiges Vieh
verbrannte mit Das Feuer brach an zwei verſchiedenen Stellen
aus die Löſcharbeiten hatten ſehr unter Waſſermangel zu leiden
Der Schaden dürfte insgefammt etwa 70,000 M betragen

St Vom Brocken 12 Juni Wetterbericht Zwar
hat der vorgeſtern ſpät abends eingetretene dichte Nebel ſich
geſtern in den erſten Morgenſtunden wieder gelichtet doch blieb
das Wetter geſtern vorläufig noch bei leichten nördlichen Winden
ſtark wolkig trübe und ziemlich kühl leichter Nebel verhüllte
auf allen Seiten die Niederung und auf der Windſeite bildete
ſich mehrfach in dem am Gebirgsbang auſſteigenden Luftſtrome
dickes Gewölk den dem Brocken im Norden vorgelagerten Ge
birgszug zeitweiſe verhüllend und die Kuppe ſelbſt mit erneutem
Nebel bedrohend Erſt gegen Abend klarte es entſchieden auf
und unter wolkenloſem Himmel ſah man ſpäter weithin die Lichter
in der Ebene Aber ſchon bald nach Mitternacht verhüllte unter
ſtarkem allmälig zum vollen Sturm anwachſendem Weſtwind von
neuem dickes Gewölk den Brockengipfel welcher ſich dann wieder
nahezu 12 Stunden bis heute gegen mittag faſt ununterbrochen
in dichtem Nebel befand und auch mehrfach Regenſchauer erhielt
Doch hat dieſer jedenfalls durch eine flache Depreſſion über dem
nordweſtlichen Europa hervorgerufene Witterungswechſel für
welchen noch geſtern nachmittag keinerlei Anzeichen vorhan
den waren wenigſtens nicht zu andauernd trübem Wetter ge
ſührt denn nachdem auf mehrſtündiges Nebeltreiben heute mit
tag energiſches Aufklären erfolgt iſt herrſcht heute nachmittag
bei faſt wolkenloſem Himmel klares und trockenes wenn
auch kühles Wetter das Thermometer welches geſtern 6 Grad
nicht erreichte iſt auch heute mittag nicht über 7 geſtiegen

Torgan 12 Juni Der Fall Girth Der ſtädtiſche
Prozeß in Sachen der Girth ſchen Unterſchlagung iſt von der
vom Kammergericht verurtheilten Bank für Handel und Jn
duſtrie in Berlin nunmehr noch beim Reichsgericht anhängig
gemacht

O Wittenberg 12 Juni Das ſchwindende Hoch
waſſer binterläßt uns jedesmal in dieſem Jahre aber ganz
beſonders eine recht anrüchige Erbſchaft Die ausgedehnten Üfer
des auf der Südſeite noch offenen Stadtgrabens ſind mit grauem
ſtinkendem Schlamm bedeckt deſſen Ansdünſtungen die Umgegend

eradezu verpeſten Das iſt immer ſo geweſen ſo lange Witten
erg Feſtung war Sonſt aber hinterließ uns das Hochwaſſer

auch etwas Angenehmes Jn den Gräben wuchs maſſenhaſt die
Waſſer oder Stachelnuß trapa natans ſonſt unſichtbar vom

r aber losgeriſſen und an das Ufer geſpült Ein
chrecken ſür barſüßige Arbeiter bei der Heuernte ein ſiark

begehrter Schmuck für Nipptiſche und Glasſervanten Die eßbare
Nuß iſt umgeben von einer ſchwarzen feſten lederartigen Schale
und iſt mit vier oder fünf langen feſten Stacheln verſehen
Seit der Entfeſtigung iſt die ſeltſame Frucht ans den Wall
gräben und meiſt auch aus den Silberſpinden verſchwunden und
nur in einem kleinen Nebenflüßchen der Elbe in der Wendel
am Luthersbrunnen gedeiht ſie noch üppig wird aber kaum
noch beachtet Noch eine andere botaniſche Merkwürdigkeit iſt
der Entfeſligung zum Opfer gefallen Aus den Sandſteinfugen
der Elſterthoörmaner wucherte eine kleine Schlingpflanze die
heute noch als Judenbart kultivirte Ampelpflanze Sie war in
folge ihres durch kein Mittel von ihr zu befreienden Standortes
in botaniſchen Kreiſen ſo berühmt daß botaniſche Vereine nicht
ſelten Ausflüge nach hier unternahmen um die hartnäckige
Seltenheit zu ſehen Seit dem Abbruch der fraglichen Mauer
iſt endlich auch der Judenbart verſchwunden

M Deffan 12 Juni Erbprinzeſſin und Krieger
verein Zu Tode gebrüht Die ErbprinzeſſinLeopold von Anhalt hat dem von ihr protegirten Krieger
verein Kamerad in Verigt eine werthvolle Fahne geſtiftet und
dieſelbe geſtern dem Verein perſönlich überreicht Die Erb
prinzeſſin mahnte in ihrer Anſprache zum Feſthalten an vater
ländiſcher Geſinnung an der Treue zu Herzog und Kaiſer und
brachte perſönlich das Hoch auf Herzog und Kaiſer aus
Einen fürchterlichen Tod fand geſtern das zweijährige Söhnchen
des Bäckermeiſters Soldmann in der Heinrichſtraße Das
Kind ging ohne daß jemand es merkte in die Backſtube und
ſetzte ſich dort beim Rückwärtsgehen in einen auf den Boden ge
ſtellten kleinen Keſſel mit ſiedendem Pfannkuchenſchmalz Das
Kind verbrannte ſich den ganzen Leib in entſetzlicher Weiſe und
ſtarb wenige Stundeu nach dem Unfall

Wir theiltenEiſenach 12 Juni Theaterſkandal
kürzlich mit daß unſer bisheriger Theaterdirektor Poſſin zum
Direktor des fürſtlichen Theaters zu Rudolſtadt ernannt worden
ſei Sein Fortgang von hier iſt aber keineswegs freiwillig
Die hieſige Theaterkommiſſion hat wie es ſcheint mit Regiſſeuren
des Hoftheaters zu Weimar nicht direkt mit dem General
intendanten lange Verhandlungen gepflogen die ſchließlich dazu
führten daß vom nächſten Winter ab hier eine Zeitlang das
Enſemble des weimariſchen Hoftheaters ſpielen wird Man wird
nun zwar an ſich nichts dagegen haben im Gegentheil wird
man den Leiſtungen der Weimaraner Künſtler mit Jntereſſe ent
gegenſehen Aber die Art und Weiſe wie hinter dem Rücken
des Direktors Poſſin der hier bei Publikum und Preſſe
gleich beliebt iſt die Theater Kommiſſion gehandelt hat
erregt das heftigſte und entſchiedenſte Mißfallen Es ſteht
jetzt ſogar ein langwieriger Prozeß in Ausſicht General
intendant von Vignan wird nämlich einen Privat
beleidigungsprozeß gegen Poſſin anſtrengen Poſſin hat in
einem Privatbriefe über die Qualifikation des Weimarer
Jntendanten einen Ausdruck gebraucht der ſich wie die Zeitung
Deutſchland ſchreibt wegen ſeiner Prägnanz der öffentlichen

Wiedergabe entzieht Wenn Poſſin nicht beweiſt worauf er
ſeine Meinung begründet ſo wird er natürlich wegen ſeines
Ausdruckes der auch formell beleidigend iſt wahrſcheinlich ver
urtheilt werden Da es ſich aber um eine im Privatbrief aus
geſprochene Anſicht handelt ſo wird die Frage zu entſcheiden
ſein ob eine ſtrafbare Handlung vorliegt zumal eine Jn
diskretion durch einen dritten fürſtlichen Theaterdirektor be
gangen iſt Auch den Vorwurf der Unwahrheit der in einem
eiſenacher Blatte erhoben wurde wird Generalintendant
v Vignau gerichtlich zurückweiſen Jedenfalls wird der
eiſenacher Theaterkonflikt einen wahren Rattenkönig von Klagen
aufwirbeln

8 Leipzig 12 Juni ſKan alprojekt Feuerſchaden
Die Leipziger Handelskammer wird ſich demnächſt eingehend mit
dem Kanalprojekt Rieſa Leipzig beſchäftigen für welches die
Jngenieure Haveſtädt und Contag die Pläne fertig ſtellten
Bei dem Brande der Polyphonwerke ſind die Leipziger und
Magdeburger Feuerverſicherungsgeſellſchaft mit ca 800,000 M
in Anſpruch genommen

e Vermiſchtes
Eine pflichtvergeſſene Friedhofs Perwoltung Die
Stadt Aberdeen iſt durch Enthüllungen über die Verwaltung
des als Privatunternehmen betriebenen Friedhofes in entſetzungs
volle Aufregung gerathen Seit geraumer Zeit ſind nämlich um
Platz für neue Beſtattungen zu ſchaffen friſche oder halbverweſte
Leichen aus den Gräbern genommen und zum Theil verbrannt
zum Theil verſcharrt theilweiſe aber auch wochenlang in einem
Schuppen aufbewahrt worden bis der unerträgliche Geruch jede
Annäherung der Friedhofsarbeiter an denſelben verbot Nament
lich wurden die Leichen Fremder und Reiſender dieſer rohen
Schändung unterworfen da hierbei die Gefahr nicht vorlag daß
Verwandte oder Freunde der Verſtorbenen von ihrer Entfernung
Kenntniß nahmen Nichtsdeſtoweniger iſt durch Zuſall ein Fall
bekannt geworden in dem der Sarg ausgegraben wurde näch
dem die Hinterbliebenen kaum den Friedhof verlaſſen hatten
und dies führte zur Anzeige bei der Polizei Der ganze
Friedhof wird jetzt behördlich unterſucht um den Umfang des
Skandals feſtzuſtellen Als grauenhaftes Detail der im Laufe
der Jahre vorgekommenen Unregelmäßigkeiten mag noch an
geführt werden daß Schmuückſachen die mit Leichen zuſammen
begraben worden von den Friedhofs Beamten hervorgeholt und
verkauſt wurden ja bereits iſt ein Fall bekannt geworden in
dem einer Leiche die wieder ausgegraben worden das falſche
Gebiß entnommen und in London verkauft wurde Jm übrigen
entziehen ſich die Einzelheiten die über die Ein und Aus
eng der Leichen verrathen worden ſind der Veröffent
ichung

Die Peſt Seit Sonnabend ſind in Alexandrien vier
neue Peſtfälle und ein Todesfall an Peſt vorgekommen Jm
anzen beträgt bis jetzt die Zahl der Erkrankungen 27 die der
odesſälle 6 Ein aus Teheran eingelaufenes Telegramm

beſtätigt daß in Duskire die Peſt aufgetreten iſt Bis jetzt
ſind 30 Todesfälle zu verzeichnen Die perſiſche Regierungwelche von engliſchen fran ſiſchen und ruſſiſchen Aerzten unter
ſtützt wird trifft nergiche Maßregeln zur Einſchränkung der

Krankheit
Unglücksfälle und Verbrechen Leutnant Rüdiger der

Vorſitzende des Kreis Kriegerverbandes in Kaſſel iſt beim
Aufſpringen auf den elektriſchen Bahnwagen geſtürzt wobei ihm
die Ferſe abgefahren wurde Er iſt an den Verletzungen ge
ſtorben Jn dem Dorfe Balhorn hatten ältere Geſchwiſter
einem halbjährigem Kinde Brotkrumen in den Mund geſlopft

vv h2

infolgedeſſen es erſtickte Möge der Fall zur Warnung
dienen Bei dem Radrennen in Breslau am Sonn
tag ſtürzten während des Mehrſitzerfahrens zwei Tandem
mannſchaften Hoffmann Roſenberg wurde tödtlich ver
letzt und bewußtlos in die Klinik gebracht Der
77jährige Burtſcheider Tuchſabrikant Kleinſchmidt wurde
auf der Badereiſe nach Homburg v d Höhe im Schnellzug in
der Nähe von Frankfurt als Leiche aunfgefunden Ein Herz
ſchlag hatte ſeinem Leben ein Ende gemacht Jn dem Eifel
dorfe Ken fus ſind 32 Häuſer niedergebrannt faſt die Hälfte
des ganzen Dorfes Der kieler Dreimaſter Amandeaiſt auf der Fahrt von Mittelamerika nach Deutſchland gänz
lich verſchollen Das Schiff iſt ſeit Neujahr unterwegs und
muthmaßlich mit der ganzen Beſatzung untergegangen
Jm Hotel Globe in Neapel erſchoß ſich ein ans Palermo
eingetroffenes öſterreichifches Paar Aus dem Militärpaß des
Mannes ging hervor daß der Selbſtmörder ein Baron Leopold
Adrien Warburg aus Wien iſt Beil Koluszki überfuhr ein
Güterzug einen die Strecke kreuzenden Wagen Drei Jnſaſſen
blieben todt die anderen wurdeu ſchwer verletzt



Perſongalnachrichten Zur Ueberführung der
Lniſe von Kobur
Heilanſtalt des Dr

Fruggeſſin
von der Heilanſtalt Purkersdorf nach der
ſerfon in Coswig bei Dresden wird r

meldet das gingegfhe Gutachten der wiener mediziniſchen Fakultät
erſtattet von Prof Kraſt Ebing beſtätigte das Gutachten des
Gerichtsarztes wonach die Prinzeſſin an Schwachſinn leide und
unfähig ſei ihre Angelegenheiten ſelbſtändig zu beſorgen Darauf
hin verhängte das Oberſtbofmarſchallamt die dauernde Kuratel
über die Prinzeſſin Die Ueberſiedelung erfolgte mit Zuſtimmung
der Prinzeſſin die vorzüglich ansſieht doch iſt ihr Nervenleiden
nicht gebeſſert Jn Berlin iſt der Oberrabiner Dr J Hildes
heimer nahezu 80 Jahre alt am Montag vormittag
eſiorben Hildesheimer gehörte mit u den eifrigſten
erfechtern der äußerſten Rechtgläubigkelt Daneben

war er unermüdlich im Wohlthun und raſtlos thätig im Dienſte
der werkihätigen Humanität Für die Juden Berlins gewann

üdesheimer insbeſondere dadurch Bedeutung daß er einen großenDen der Strengaläubigen unter ihnen in einer Sondergemeinde

Adaß Jisroel genannk zu vereinen wußte Zur flege der
Wiſſenſchaft des Jndenihums vom Standpunkte der Streng

länbigen begründete Hildesheimer dort ein privates Rabbiner
eminar Er war in Halberſtadt geboren ſtudirte in Berlin

und Halle Philoſophie Geſchichte und Orientalig und wurde
dann nach Eiſenſtadt in Ungarn an die dortige Rabbinerſchule
berufen Jm Jahre 1869 kam er nach Berlin Der Geſund
heitszuſtand Herbert Spencer s bat ſich ſeit einigen Wochen
erfrenlicherweiſe ſo gehoben daß der greiſe Gelehrte jetzt wieder
ſeine Freunde empfangen kann Spencer lebt in Brighton
Die Beſchlagnahme des Dampfers Stella polare, auf dem der
Herzog der Abruzzen eine Nordpolarfahrt unternimmt ir nachdem Kaution geſtellt wurde Das Schi
iſt daher am Montag vormittag II Uhr von Chriſtiania abegangen Dre y fus hat die Abſicht nach dem eventuell
ſeaprechenden Urtheil des neuen Kriegsgerichts Frankreich für

zu verlaſſen und ſich mit ſeiner Familie in Jtalien anzu
edeln

ww

Meteorologiſche Station zu Halle

12 Juni 13 Juni9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 749,4 745,2

a a i eel JWind w 2 wsMaximum der Tewperatur am 12 Jnni 20,47 C
Minimum in der Nacht vom 12 Jmmi zum 13 Juni 10,69 C
Niederſchlöge am 13 Jnni 7 Uhr mergens 0,0 mw

Waſſerwärme der Saale am 13 Juni mitgetheilt vom Florabade 14

Mittwoch 14 Juni
Kühl und bedeckt mit vereinzelten leichten Regenfällen

Bericht des Berliner Wetterbureans
vom 12 Juni morgens

Memel 758 112 SSW 3 wolkig Swinemünde 760 4132 WNW 3
RNegen Hamburg 762 442 W 4 bedeckt Borkum 765 112 W 4
bedeckt erlin 762 132 W 4 bdedeckt München 765 142 O 2
wolkenl s Wien 765 11 ſtill wolkig Trieſt 763 18 ONO 3
wollig Petersburg Haparanda 756 8ONO 2 wolkig Cork 768 182 N 1 heiter Paris 765 p13
NNO 2 wotitenlos

Handel Gewerbe und Verkehr

Kupfer Eisteben 12 Juni Mansfelder MR A Kupfer 163 M
bis 166 Bl 100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse für

Getreidefracht 2

76 Mais Juni 33
162 Ko
115 UMafer fest Gerste fest

behauptet erste rubig

höher gehandelt

Oelsaaten

Hamburg 12 Juni
Bremen 12 Juni

27 h P
Köln 12 Juni

Paris 12 Juni

Hamburg 12 Juni
6,35 Br

Antwerpen 12 Juni
loco 179 bez u Rr

New Torb 12 Juni
New Vork 7,20 do in Phil

London 12 Juni Sehlussberieht
fest aber ruhbig Stadtmebl 23 28 h

Schmalz
Armour shieid in Tubs 26 e

Juni 178 Br
Telegr

Fettwaaren Oolo
New Pork 12 Juni Telegr Schmalz Western steam 5,25

do Rohe und Brothers 5,40
Rüböl ounverxollt ruhi

Ruhig
andere Marken in Dop

8peek Rubig Short olear middling loco
Räböl loco 52,50 n Juni 49,30Geh juesberieht Rü

Juli 49,78 per Juli Aug 50,00 Septbr Dezbr 51
Antwerpen 12 Juni Schmalz per Mai 629,
Amsterdam 12 Funi Räböl loco 259, Herbst 242

Petroleum
Petroleum rubig

Bremen 12 Juni Börsen Schlussbericht Raffinirtes Petroleum
Ofizielle Nofirung der Bremer Petroleum Börso

Schlussbericht Raffinirtes Type weias
Juli 1789 Br i

etroleum Standard white in
el phia 7,15 do Reßned in Cases 8,20

do Credit Balances at Oil City 113 00

,J J r J J C Z JZS Z T T T d

Standard whlte

Loco 6,45

k 12 Juni n ther Wint iNew Tork 12 Jun r other nterweizen83 Welzen Juni Juli 81 September 81 Dezember 82Mais Juni 39, September 39 Dezember Mehl 285

Chieago 1I2 Juni Telegr Weizen Juni 759, September

VKVamburg 12 Juni Weiren loco höher loco holsteinischer 158
en loco höher mecklb loco 150 160, russischer loco fest

Amsteräam 12 Juni Weizen auf Termine geschäftslos Nov
März Roggen loco ruhbig auf Termine fest Oktbr 136

Antwerpen 12 Juni Weizen steigend
Sämmtliche Getreidearten

Schwimmende Gerste sh

Roggen ruhig Hafer

ß loco 47,50
Wileox in Tubs 26 Pfg

Eimern
i Fl

I Funi 49,75 per

loco

Br

Sehiffenaohriehbten
Bewegungen der Dampfer des Vor

deutschen Lloyd Babelsberg von Ostasien 8 Ovessant
passirt Oldenburg 9 v Colombo nach Fremantle Weimar
mit dem Marine Ablösungstransport nach Ostasien best 9 in Singa

pore Nürnbe rg 9 von Vmuiden nach Hamburg Allers
von New Vork 9 in Genua Sanle nach New Vöork best 9 in
Neapel Darmstadt nach Australien best 9 Gibraltar passirt

Bayern n Ostasien best 9 in Aden Bonn nach Baltimoro
best 9 Dover passirt Karlsruhe von Australien 9 Gibraltar

Friedrich der Gross e von New Vork 10 Prawle Point pasaz
Wasserständo bedeutet über unter Null

d 7

Saale und Vnstrut

Bremen 10 Juni

Fall Woens

Artern Brückenpegel 11 Juni II2 Juni
Weissenfels Oberpegel a 4 2,48 4244 4do Vnierpegoi e 0,44 0,30 12
Troihna I12 1,92 13 1,90 2Alsleben Oberpegel III 2,43 12 2,43do Unterpegel 1,84 a 1,70 81R 1,46 r 1,38 8Kalbe Oberpegel 1,62 2do Unterpege 1,00 0,92 8Moldaun Iser Eger RElbe

o an e We o m e en
Budweis III 0,04 15 orgau I2 4 1,20Prag 4 0,1 9 Wittenberg 1,96Jungbunzlau 0,01 1 Bosslan 1,39 10

un 2 0,07 10 PBarby 1,92 30Pardubitz 0,09 2 weder
Brandeis 0,12 6 angermündel 4 2,42 24Melnik 0,06 6 Wititenberge 2,44 12I erite z 435 n Peg 11 2,30 23ussig 12 nenburg I1I2 2,40 27Dresden 099 9 vAussig 12 Juni Von den oberen Plätzen wird Stillstand
meldet Heutige Fahrtiefe 43 Zoll österr Maass Fracht nach
burg das Doppel Hektoliter 22 Pſg mit Staffel 35 Pfg

r
Lieferung im III Quartal er

Die n der Marienburg Mlawkaer Bisenbahn genehwigte den Absehluss und für die Prioritäten eine Dividende
33 roz für die Stammaktien von 2 Proz beide zahlbar am

Juni
Laut Bekanntmachung der Meridionalbahn gelangt der im

Juli fäliige Dividendensehein mit 20 Lire zur Ausrahlung Am gleichen
Termin bringt die Mittelmeerbabn eine Ahschlagdividende von
12 Lire zur Zahlung

Rio de Janeiro 10 Juni Wechsel auf London Se

Zahblunges Einstellangen

Amts Se z S sNamen Wohnort s 7e h
O R Canzler Dresdener

Tapetenwanufaktur Dresden Dresden 6 7 11 7 11 7
F O Eichler Knufm

i a Eichler Co Frankfurt Frankfurt
am Main am Main 6 7 7 7Heinr Hammer Kfkm Gleiwitz Gleiwitz 6 7 26 6 10 7

Gustav Woltf Kfm M Gladbach M Gladbach 6 68 32 7 16 8A D Gräner Spinn Bes Oederau Oederau 6 7 28 6 20 7
Driedr Liebhold Ktm Quedlin Queälin

burg burg 6 10 7 7 17 7Moritz Seiler Kfm Walden Walden
burg burg 6 8 13 7 14 S

Sechlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu KRalle
Am 12 Juni 1899

vvwr mwmw aF vPreise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewieht

Damm Verkaufe 77etangep Qual II Qual III Qual ver z
a b a b a b 5

85 Rinder 35davon 8 Ocheen 82 Färsen 2120 Kähbe 30 289 26 2015 Bullen 31 29 271 58 Kälder 2 u 846 Hammel Sehafe 30 289 27 46109 Landschweine 49 489 46 64 25
Geschäftesgang fott

Central Stelle der Preuss Land wirihsechaſtskammern

12 Juni NotirungsstelleFür inländ Getveide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden

J Weizen Roggen Gerste Hafer

e 149 165 140 150 150 170 142 160A lingark 148 157 138 145 un 135 146Mesehurg östlien 155 164 140 152 140 162 135 159
do westi der Mulde 147 162140 153 150 160 140 160

e 149 160 147 155 145 165140 155
Königsberg i Pr e r 190 121 o les oBreslau n n a 7 17 143 160 133 143 121 140 124 131

b Weltinarkt
eut Grund heulfiger eigener Depezehen in Mark die Tonne einschl Fracht

Zoll und Spesen aber aussehl der Qual itata Unterschiede

g am 126 am 10 6Von New Vork nach Berlin Weizen 825 Cis 18055 U 179 25 M
Chicago Weizen 75 Cts 177 10 175 35Tiverpool Weizen 5sh 107 d 176 30 176 30Odessa Weizen 95 Kop 175 85 174 50
Odessa 7 Roggen 80 Kop 155 90 15590RBiga Weizen 91 Kop 165 70 166 70Kiga 9 toggen 82 Kop 153 75 155 10In Paris Weizen 20,10 Fr 163 00 163 40 9

Drug und Verlag von Otto Hendel

häffer u Waleker 1 9,7566 Deuntsohe Hypoth Pfanäbrief solidat Bergw G 18 369 75Berliner Börse Jehlesische Cement tär 250 r u Rentenbriefo mee Marie
Schwartzkopff 12 248 00b26 xer Kohlen Kon 10 150,500Anh Dessauer Pfdbr 4 1100vom 12 Juni iemens Glas Industr 14 247,826 d hweiler Bergweric 15 251 7528u a Non Siemens Haisſe 10 196 9002 D Gr K B IV rz 110 102 elsenſeiren Outestani 12 245250Eagänrung zu rungen SStettiner Cham Didier 20 432 59820 do V z 100 95 800 Marien St 8 160,001im gestr Abendblatt Sudenburg Masehin 147,000 do VI unkb b 1900 4 100 100 de Tntien t 168
Ver Köin Rottw Puiv t5 220 006 denen T d et arzer Esenw on

Bank Disconto winshranerei artarn s ſo V v h do lie K B 250 2508Westf Draht Industrie 10 188 00 r o V 101,50b nowrazl sSteinsalzb 27 78,2510
Berlin Wechsel 4 omb S do Union Kkonv 6 BPeuts Hyp Pfdbr 5 ttowitzer i 239802Amsterdam 53 Brüssel 2 do 69/0 St Pr flamb r rzb à 100 4 1100,00b Köni in AMarienhütte 115,0028Petersburg 4 Wien h WVittener Guss 16 284,00b20 do alte Ser 45 3 95 52b2 Konie Wielm konv 15 289,006

London 3 Paris 2 Wilheimshütte V 43 46 105 uk 1905 z 96 00ba J St Pr 20 345,00
Zuekerſabr Fraustadt 0 122 o 301 360 u 1902 opoläsgr Faderitz S 104 203

Deutseche Fonäds u Staatspap r r m 1904 nise Tioſbaun Konv O 681,90Stadtanleit i 9 4o0 do do St Pr 4 I123 75ar di 98 906 Doutsohe Risenb Prior Oblig Meininger Hyp Pldb 3 i 95,8 Magdeburg Bergwerk 27 443 50
do do 1892 3 98 40b26 4o II unkdb bis 1900 4 100 30bz0 I arienhütte Kotzenau 105 103

Magdeburger St Anl 3 96,10d r 75 76 781 4 z3 rm ar r rdo do 8 4 v 1 0 ram r i erl 0 en 1Wesipe Prov An Zu 57 o0c Oeipreuss Südbahn a Noraa Gr Cred Frab 4 100 o alten Masse B 7 27
Bad Staats Eis Anl 4 600 do IV V mich b 1905 2 100 60ba0 do Stahlw Iät C 15 257 90b19Bayrische Anleihe 4 171,806 Ostpreussische 3 590 ehlesisch Zinkhütten 18 350 S
rung Sr ſ Dontaohe Bisenb St Prior un v 4 meeKöin Min Pr Anib 136 6002 ä 1102 1 mHamb 50 Thlr Lose 3 i rnnragr I r arm zz riol e Oblig v Industr u Bergw Ges
do hie Le o Marienb Miawiaw 5 I V u VI rz 100 9 107 700 A ETeſetr Geseſſseh I

Ostpreuss Südbahn 5 113,506z6 do di re r 99,756Pr Centrb r 25 ochumer GussstahlS enageeh geh do 1900 95 900 Herr G 47 107 302Argent Gold Anl 5685 90br do do 1906 3 97,000 Dortmunder Vnion 5do innere do Ab 73 70B Bisenb Prior Obligationen Pr Hp A B VII XII 100 Gr Berl Plerdeb Lu II S
Barletta 100 lire Tooss 5 e i G s n We 135 x etin vrsV St gar 3 Pr V G V nrahütt e lr e be 5 698,60b6 do Mittelmeerb r 4596,90026 g5 do Cert S z INaphia Obligationen 109 996
Chilen Gold Anl 1889 S 87,0c6 emberg Crernowitz 4 144,00bz0 Pr Pldbr B uk 1905 3 95 520 Norädeutseher Lloyd à S
Egypusehe priv Anl 2 oOest Fra Staatsb gar 3 92 b do VII ukdb 1908 3 97,60 b Ohbersehl Eizen Ind 1100,106

do r do Ergänzungsn 83 68,7260 do Kleinb Obl b 1904 z v Tiele Winkler r

n ehe ehe h e en 36,706201 do Nordwestbahn 5 Rh W Bder I III Bank AKbtiondo Monopol Ani 50,600 Sdöster Bahn Lomb 3 ukcb b 1905 4 Iol 206 Igank d Berl Kaszenv Se Tdo Gd Anl v 18900 243 200260 do Obligationen 5 II u IV d 1904 z 35,006 Berg Märikc B i Elbt ZuMailind 10 Lire Jooso 13,798 Ung Nordostb Gold 0 4 VI ukäb 1908 b 97,900 Ißörsen Handeisverein 6 o e
Mexikaner Anl à 100 35 r 41 z unkdb 1908 102,506 h h Ges e75 wangorod Domhbr gar 45 Süchsische Cöln W u Komm 2Norv e Sinne 88 3 KKosl Woronesecb Obl 4 äo 26 27 Danziger Privatbank ,136 0228
Oesterr I860er oose 5 146 106 K Chark As ObI 89 4 do 2 I Heutsche Grundsehuid 7 127,20620Rumün 55 Ani 81 d 5 ſKursk Kiew 4 z etpr ritt I I B 97,756 do Effekt R VHahn 7 122 10sRuss Gold R 1883 87 Moseco Kiew Woron 4 F ſPommersche 1192 206 do Ifypoth B Berl 6 8 608
do Orient Anl II h 4 Pesae rei Dank vereia J 15do do III D osco Rjüsan 4 reussische 2ssener Kreditdo wieohtobng 4 101,000 Sſosco Smolensk 5 e I0 80b Gothaer Privatbank 7 136 100
do Boden Kredit S ciii 188 ESehlesische 4 II01 806 33 lerdo 3 do gar 6h 88 äsanKoslow o jungeR in I o s 288 106 cſean drai i gar ukd Bergwerks u Rätten Goesg 7 Hy J z t

1909 75b20 önigsberg Vereinsb 3Spweg In 75 3 97,25620 Rjasehk Morczansk reree 4 1I143 00b2 el er Bank 10 183,256
do do 1690 3 Eybinsk Bologoye 4 100,306 Arenberger Bergwerk 60 übeeker Kommerzb 77,140 100äo Hyp Pldbr i876 4 109 2502Rüss Südwesthähn 4 160,203 Baroper Walzwerk o 1105 250 egdeburger Privatb 5 116,00b

Türſcisciie Anleile D 123,000 Transkaukasische 3 69,00be Berzelins S 1145,900 Iofordd Grund Krediz 4 96,506
G Aqminit 6 300 Warsehau Wiener 10er Bismarckhütte 15 324 00b 0 Pr Hyp B Spielb 6 132,2068do 400 Fros S 2ose 1a0 u IXx Ser Fonifacius Bergwerk o II46 Ob Preuss Pfandbr Br G 122 296Ungarische Gold J A 4 102,8060 wiagw r P 4 Concordia Bergwerk 19 1317,50b40 Realkredit Bank 18 R
äo r R a 56,90 unkdb b 4 r rrrrroerrrrrrfooornnvvrrrorrrrerroeoeornou 86,506 Manitoba rz 1933do Staat R 7 6 erneute h Telvaiger man 13 Juni J

a re e u u e en uG k Anilinfabr uis u S Fr rz oaämiraisgarten Bad a 15 do 86 256 do Em 1879 100Annahburger Steingut 14 50b Central Paciſic 5 Thlr M Stadtobi 1884konv 98 258Archimedes 12 6 39/0 Staatsan 1855 100 92,006 3 do 1876konv 98,258ihr 2 Tamoſ T 2090 T 5 ſ 40 67 k 46 500 99700 Aitb Iandobüg 1000 109,256z r h 72 z W Landrentenbr 500 97,496 3 do do 3500 100,250
raunsehw u nAnb Masehinen 13/ 251 786ba0Portug Fisenb O 1886 8 Di Dipi js ug e 1889 Hir Bisenb Stamm Akt eipr Baubank 106 o00Biere Köder 5 15 Aussig Tepl 500 322,500 5 40 Eiektr Werke 129 750
do Vnion Gratweil 7 7 Röhm Nordbahbn 4 o elektr Strassb 138,506Brsl Eisenb Linke 14 Eisenbahn Stamm Aktien 14 Buschtiehrad Iit A 8 o Gr elektr Strass b 207,256

ren e e o an ihee Co on va Mastrteht Galiz K udw B v Ri 0e e er Buschtiehrader B u 6 Graz Köflach 8 arnsp 191,000Chem Fabr Schering 7 2096 Halberst Blankenb 6 2 i Marienburg Mlawia 85 503 10 e Malzt Schkend 178,096
Chemn Maren Dimm 6 ura Simpl v Westb 4 l 87 506 0 do Wolikammerei 169,06eher G m 27 Hir Eisenb St P Akt M danateli r Kunze iDtsch Gasglühl Ges 60 6 Dux Bodenb Lit A Säehs KamwmgDtsche Inlespimnere 12 Ausland Visonb Stamm a 6 do do B r re 164 006
l w Stamm Prior Aktien 5 Marienburg Mlawka s r Se Römer 247,000

mannsdorf Spinn uren Magen Honr le i D Banx u Kredit Aut 3 Thör Gazges Opr 231Görutzer Eisenbbed 17 C reaunn l 7 6 x i a Pr abr G wisehe Nordbahn 0 Allg D Kr A I,pr 1200 750 Thör Br V Se z mi 5 Galiz Karl Ludw 5 9 reſaener Bank r 164,000 7 r BrauerHort Fr konr 5 Graz Köflach 5 7 Gothaer Privatv 137,000 6 Zeitror Far a A 124 000
do Brürieend Korr 7 Kaschau Oderberg 4 10 Ceipriger Bank 183,0020 àGao do Ohplig 101 000

e v Kronpr Rud st Seh o Uypothek ſ148,503 Zur ertabr Glauzig 125 900imehberger Masch e pank 140,908 8 Zuokerraft Kali 130,006
Keplivg Th Eiseng 5 73 a Be lieb auer i Auul Biaenb Pr ObKöln Müseener Bgw n Südösterreich Iomb 72,500 Dir Industrie Papiore 3 Aussig Teplitzer 95 7526
do eony Wuogar Guliz gar 4 Böhw NordbahnKurfürstend Ges i Iiq 81 00b1 12 Chemn Werkz Zim ſ217,000 5 do do Gold t00 06Ia Veloce Ital D o 68,29 r 5 23 Cröllw Papierfabr 310,000 4 Buscehliehr 1806 sifr 99,50

Ludw IAwe Co 234 438 7 w 4 400 do Schldvschr 100,500 4 do do 99,506Mälzerei Wrede 7 108,960b2 Kursk Kiew e 4 Dörstewitz Ratt 64,006 5 do Em 1868/71/72Magdeburger Baubank 1 118,50 en r z wez vzt 56 D W M Senaern t 4 do dOGolä
von J Warschau Wien r 7 c e r W unhin Breuer 7 h er tesp u W 282 E 108enrode Kunstanstalt 9 160,5020Gotthardbahn 5 110 Germania Shhwarre J 5 g6 a 1874 110,400

Se ben o tet un 92 e e lionen u 73 19mnibus Gesellscha üttich L iol 0 0 r A I o m V777 Iortl Cem 1 Bad n s t u3 do do II 3 98,300Zassage 0 o 2 LEallesehe Str B rag Dux 0Plerdehbahn Rreslauer 12 320,2562 do Unionbahn tsi o J Kotte ich a Axt 77,106 5 Gold m
Sangerhäuser Masch 22 We 9 Kérbied Zuekerſb 124,000 6 Prag Turnav n rn
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